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Bull. Ver. Schweiz. Petroleum-Geol. u. -Ing., Vol. 45, Nr. 108, April 1979, S. 47 - 48

Druckreglement
für das Bull. Ver. Schweiz. Petroleum-Geol. und -Ing.

Das Druckreglement für die Eclogae geol. Helv. (zuletzt erschienen in Eclogae geol.
Helv. Vol. 71/2, S. 429-445, 1978) wird zugrunde gelegt, dazu:

Haupttitel: halbfett, rot, doppelt unterstrichen; (1)
Untertitel: halbfett, rot, einfach unterstrichen; (2)
Autoren: Versalien, gelb, einfach unterstrichen; (3)
Lateinische Fossilnamen: kursiv, grün, einfach unterstrichen; (4)
Nur in Ausnahmefällen: gesperrt, schwarz, einfach unterstrichen. (5)

siehe folgende
Seite

Personennamen
Personennamen werden in Versalien gesetzt. Sie sind im Manuskript durchgehend

in Majuskeln zu schreiben oder mit einer gelben Linie zu unterstreichen.

Zoologische und botanische Namen
Lateinische Tier- und Pflanzennamen werden kursiv gesetzt. Sie sind im Manuskript

mit einer grünen Linie zu unterstreichen.

Besonderer Satz im Text
a) Hervorzuhebendes, z.B. eine wichtige Lokalität, wird gesperrt gesetzt. Die

hervorzuhebenden Wörter sind im Manuskript mit einer durchgehenden schwarzen Linie
zu unterstreichen.

b) Partien, die in kleinerem Schriftsatz erscheinen sollen, z.B. alle Fussnoten, sollen
durch eine blaue Wellenlinie am Rand gekennzeichnet werden.

Die Verwendung eines besonderen Satzes soll wegen der bedeutend höheren Kosten
möglichst eingeschränkt werden.

Graphische Beilagen
Auf der Rückseite jeder Beilage ist der Name des Autors, der abgekürzte Titel der

Arbeit und die Nummer der Figur zu vermerken. Ferner ist genau anzugeben, wie im
Text die Figur reduziert werden soll (in cm am Rand).

Jede Überarbeitung von Vorlagen, die vom Clicheur vorgenommen werden muss
(Retouchen, Abdecken des Hintergrundes usw.), geht auf Kosten des Autors.

Plazierung von Textfiguren
Im Text soll angegeben werden, wo die Figur plaziert werden muss. Dabei müssen

vom Autor kleine Verschiebungen in Kauf genommen werden.

Nekrologe
Diese sollten nicht länger als zwei Schreibmaschinenseiten sein.

Anzahl Separata
Jedem Autor stehen gratis 25 ungebundene Exemplare zu. Zusätzliche Sonderdrucke

müssen mit der ersten Korrektur bestellt werden und werden zum Selbstkostenpreis
berechnet.
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